
Streitschlichterseminar Teil II, 29.08. - 30.08.2013, 
Kirchähr

Wie bereits berichtet, findet der zweite Teil der Streitschlichter/
innen-Ausbildung vom 29. - 30.08.2013 in Kirchähr statt. Dort 
werden sie lernen, wie Schlichtungsgespräche ablaufen und 
was dabei zu berücksichtigen ist. Auch werden sie die „alten“ 
Streitschlichter/innen kennen lernen, denn die sind - zur Auffri-
schung ihres Wissens - mit von der Partie. 
Vielleicht gibt es ja auch schon einen ersten Videoschnitt des 
neuen Streitschlichter/innenfilms “Streitgirl returns“ zu sehen, 
zu dem wir beim vorletzten Seminar das Drehbuch verfasst 

haben. Wir werden euch darüber informieren!

Erlebnispädagogisches Seminar mit Jugendlichen 
der SchuB-Klasse der Schule im Emsbachtal,

02.09. - 04.09.2013

Mit den neuen Schülerinnen und Schülern der SchuB-
Klasse der Schule im Emsbachtal werden wir uns 
diesmal selbst versorgen! D.h., dass die Jugendlichen 
alle anfallenden Koch- und Küchenarbeiten selbst er-
ledigen müssen. Da können sie ihre Teamfähigkeit 
unter Beweis stellen und sich für die Gruppe einset-
zen. Bei diesen 
alltäglichen Auf-
gaben sollen sich 
die Jugendlichen 

besser kennen lernen und vielleicht die eine oder an-
dere Fähigkeit entdecken, die ihnen bisher noch nicht 
bewußt war. Natürlich werden die gruppendynami-
schen Prozesse, die zwangsläufig entstehen werden, 
pädagogisch ausgewertet und mit den Schülerinnen 
und Schülern reflektiert, um ein gutes Miteinander zu 
fördern.

Vorschau auf geplante Aktionen:



Aktion zum Welt-Aids-Tag

Am 01.12.2013 werden wir voraussichtlich wieder eine Sammelaktion für HIV-Infizierte  
in Afrika durchführen. Wer uns dabei unterstützen will und am Infostand mitmachen 
möchte, ist herzlich willkommen und kann sich im Diözesanbüro melden. 
Genauere Absprachen werden kurz vorher getroffen.

Segeltörn auf dem Ijsselmeer 2014

Für kommendes Jahr ist wieder mal ein Segeltörn auf dem Ijsselmeer geplant. Wir ver-
suchen derzeit unser Lieblingsschiff, die Res Nova zu buchen und fangen schon jetzt 
an, die Fahrt zu organisieren. Es wird eine Erlebniswoche - voraussichtlich im Juli 2014 
- werden und wir hoffen, dass das Schiff mit 19 Plätzen komplett ausgebucht sein wird, 
wenn wir starten. Hier schon mal ein paar Impressionen von früheren Reisen:



Sonstiges:
Verabschiedung Beate Böcher und Margit Löw in den Vorruhestand

Schade, aber wahr: Ende August wird 
Beate Böcher in den Vorruhestand gehen 
und Ende September wird gleich Margit Löw 
folgen. Wer sich von den beiden verabschie-
den möchte, kann Margit bis Ende Septem-
ber noch persönlich besuchen oder müß-
te - für ein Treffen mit Beate - einen Termin 
vereinbaren, denn sie wird im August noch 

ein paar Tage lang Urlaub machen. Eine offizielle Verabschiedung 
wird es von Dezernatsseite am 5.9.13 geben. Im CAJ-Kreis werden wir auch noch ein 
Treffen zur Verabschiedung organisieren. Wer dazu kommen möchte, kann sich mit uns 
in Verbindung setzen. Ab September wird es dann so richtig leer bei uns in der Graupfort-
straße und wir hoffen, dass wir bald wieder jemanden für die Stellen finden! Ganz herz-
lichen Dank an Beate, die immer alles für uns „organisiert“ hat und mit ihren guten Kon-
takten manche Unmöglichkeit möglich machen konnte! Danke auch an Margit, die stets 
unseren Geschäftshaushalt im Blick hatte und uns in Sachen Finanzen immer gut unter-
stützt und beraten hat. Wir wünschen beiden eine angenehme Zeit ohne Erwerbsarbeit 
und bleiben hoffentlich miteinander in Kontakt!

Aus dem Bundesverband

Bis 2015 wird das Thema „prekäre Arbeit“ die CAJ be-
schäftigen. Folgender „Fahrplan“ ist dafür vorgesehen 
(Start nach dem Bundeskongress in 2012): 
Zeit 		  Schritt 		  Inhalt 		 				    Veranstaltung 	  
Nov. 2012 	 SEHEN 		  -Lebensrealitäten von Betroffenen ein	 Zukunftsforum
bis 2013 				    sammeln und sie in den Prozess einbin-	 Austausch in den DVs 
					     den „Nicht für, sondern von, mit und 	 Europa-Seminar		
					     für…“ -Auseinandersetzung mit den 
					     Fragen : i) was ist prekäre Arbeit? 
					     ii) wer ist davon betroffen? 
					     iii) was sind die Ursachen? 
	 	 	 	 	 iv) wer profitiert davon? 
															             
2014 	     URTEILEN/HANDELN 	 Unsere Visionen für eine bessere		  -In DVs 
					     Arbeitswelt und Forderungen 		  -Leitungsrat 2014 be-
					     entwickeln 					     schließt die Forderungen
								      
															             
2015 		  HANDELN 		  Forderungen in die Landesparlamente, 	 -Aktionen vor Ort
					     in die Bundespolitik (Berlin) und 		  -Zukunftsforum in Berlin
					     in Europa (Strassburg) sowie in den 	 -Europa-Treffen/Demo
					     Gremien des BDKJ und KAB tragen 	 vor dem Euroaparlament  	
	  										          in Straßburg
											           -Antrag auf BDKJ-HV
											           und auf dem Bundesaus-	
											           schuss der KAB



Wir freuen uns, wenn ihr bei uns und unseren Aktionen mitmacht und Euch und 
Eure Ideen einbringt! 

Gerne könnt ihr auch bei der Vorbereitung von Veranstaltungen mitmachen oder 
Euch in die Diözesanleitung wählen lassen.

Bis zum nächsten Blickwinkel!
 

Alles Gute für Euch!

Eure CAJ-Diözesanleitung
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Nachruf
Im Alter von 83 Jahren verstarb im Februar 2013

Herr Monsignore, Pfarrer i.R.

Alois Staudt
*06.10.1929      +16.02.2013

	 Wir trauern um ihn, denn er war ein Mensch, der sich unermüdlich für soziale 
Gerechtigkeit eingesetzt hat und die Werte der CAJ in Kirche und Gesell-
schaft gelebt hat. Er wurde 1955 in Limburg zum Priester geweiht und war 
bis 1962 Gebietskaplan der Christlichen Arbeiterjugend. Auch an den Beruf-
lichen Schulen unterrichtete er als Religionslehrer und wurde 1960 zum Be-
rufsschulpfarrer ernannt. Von 1963 - 1998 war er Diözesanpräses der KAB 
und blieb dadurch mit der CAJ verbunden und in Kontakt. Von 1995 bis 2004 
wirkte er als Pfarrer von Dietkirchen und Dehrn.

 
Wir sind dankbar, dass er „einer von uns“ war und die CAJ in Limburg mitge-
prägt und -aufgebaut hat. In herzlichem Gedenken

die Diözesanleitung der CAJ Limburg


